
Kriegstüchtig durch Sparen, Streichen,
Kürzen, länger arbeiten. So kann man
das Programm der Bundesregierung zu-
sammenfassen. Über Details streiten sich
noch die Koalitionspartner. Am Schluss
wird es heißen „Wir haben das Schlimmste
verhindert“.

Die Infrastruktur zerbröselt, Schulen
und Universitäten werden vernachläs-
sigt, Schwimmbäder und Krankenhäuser
schließen. Gute Arbeit, finanzielle Sicherheit,
Respekt für uns – Fehlanzeige. Unsere
Steuergelder gehen stattdessen an Bundes-
wehr und Rüstungskonzerne. Kriegstüchtig
heißt die Parole.

Laut Greenpeace ist Europa militärisch
dem russischen Staat bereits jetzt mehr-
fach überlegen. Der vermeintliche Angst-
gegner Russland schafft es nicht einmal,

seine Kriegsziele in der Ukraine durchzu-
setzen, obwohl bereits 200.000 Soldaten
auf russischer Seite verheizt wurden.

Krieg ist organisierter Massenmord. Krieg
ist ein Verbrechen. Offiziere befehlen.
Soldaten schießen auf Fremde. Überlebende
kommen als invalide Krüppel und trau-
matisiert zurück. Familien betrauern den
Verlust ihrer Angehörigen und begraben
dekorierte Kriegshelden. Wir pfeifen auf
den Segen der Kriegstüchtigkeit

Länger arbeiten heißt weniger Zeit für
Erholung und Familie. Länger arbeiten
heißt öfter krank und ausgebrannt. Länger
arbeiten heißt früher sterben. Wollen wir
das alles opfern, damit Deutschland zur
„militärischen Führungsmacht in Europa“
wird, wie von der Bundesregierung ge-
fordert?

RUSSLAND?
WIR FÜHLEN UNS VON DER

BUNDESREGIERUNG BEDROHT!

Arbeiten bis zum Umfallen.
Alles kaputt - Sparen, Streichen,
Kürzen für den Heldentod?

NICHT MIT UNS! Ortsgruppe Bonn-Rhein-Sieg


